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Liebe TuS-Familie,  
 
endlich liegt er vor uns, der erste Erlenhain-Kurier des Jahres 2016. 

Bedingt durch einige organisatorische Schwierigkeiten haFen wir 

es nicht geschaG, den geplanten Termin im Februar einzuhalten. 

Ehrenamt schaG eben nicht alles.  

 

Nun haben wir uns in diesem Bereich neu aufgestellt und vertrau-

en einem neuen Team die Gestaltung und Abwicklung der Vereins-

nachrichten an. Ich bedanke mich ganz herzlich bei Yvonne GoF-

schlich und Carina Schäfermeier, die sich ohne Zögern an diese 

Aufgabe gewagt haben und wünsche beiden die nöBge Unterstüt-

zung aus den Vorstandsreihen. 

 

Am Anfang des Jahres haFe ich bei einem Entwurf für meinen Be-

richt noch auf ein ruhiges Vereinsjahr 2015 zurückgeblickt. Wir 

haFen sparsam gewirtscha�et und konnten auf der Jahreshaupt-

versammlung eine weiterhin zufriedenstellende Kassenlage ver-

melden. Dies gelang freilich nur durch das besondere Engagement 

von einigen Personen, insbesondere der Mitglieder des Förderver-

eins.  
 

Genauso war und ist aber auch der Ideenreichtum der AkBven zu 

loben, die immer wieder ohne große Zuschüsse aus der Vereins-

kasse tolle Sachen machen und dafür sorgen, dass die Abteilungen 

und Angebote aFrakBv bleiben.  

 

Weiter war Erfreuliches über die mit Hilfe der Gemeinde durchge-

führte Sanierung des Sportplatzes zu berichten. Ein Platzwart 

konnte gefunden und die Pflege des Sporthauses neu organisiert 

werden. Jan Rügge hat inzwischen fest die Betreuung der II. Mann-

scha� übernommen.  
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Es war also schon ein gutes Jahr für den TuS.  

 

Und dann stand unsere I. Mannscha� plötzlich an der Tabellenspit-

ze. Durch eine beeindruckende Serie zum Saisonende ließ sie sich 

die Meisterscha� nicht mehr nehmen und feierte bereits am  

vorletzten Spieltag nach einem weiteren Sieg in Kalldorf den über-

aus verdienten AufsBeg. Beeindruckend war, wie viele Fans aus 

Lüdenhausen dieses Auswärtsspiel begleitet haFen. Das zeigte, 

dass sich der ganze Verein mit der Mannscha� über die Rückkehr 

in die Kreisliga A freut!  

 

Natürlich wird der Klassenerhalt ein schwieriges Unterfangen. Ich 

bin aber davon überzeugt, dass unser Trainer Tim Schauf die 

Mannscha� gut vorbereiten und auf die Herausforderungen  

einstellen wird. Die nicht zu vermeidenden Niederlagen werden 

ertragen und die nöBgen Siege werden eingefahren! Hoffentlich 

bleibt die Unterstützung durch die Fans so wie zum Ende der  

vergangenen Saison! 

 

Durch diese tolle Nachricht wurden wir kurz von den verbliebenen 

ProblemaBken wie fehlende Schiedsrichter und dem Sanierungs-

stau im Sporthaus abgelenkt. Daran wird nunmehr wieder zu  

arbeiten sein. 

 

Auch wird es der TuS unverändert als seine Aufgabe sehen, neuen 

Einwohnern des Ortes und der Umgebung die Eingliederung in die 

dörflichen Strukturen zu erleichtern und zu ermöglichen. Natürlich 

ist das angesichts stagnierender oder fallender Mitgliederzahlen 

auch nicht ganz uneigennützig.  
 

Aber auch gerade diejenigen, die nach langer Flucht dann hier 

mehr oder weniger zufällig in Lüdenhausen gelandet sind, werden 

von uns die notwendige Unterstützung erhalten.  
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Bericht 1. Mannscha� 
 
Liebe Lüdenhauserinnen & liebe Lüdenhauser, liebe TuS´lerinnen & 

liebe TuS´ler, liebe Freunde und Förderer des TuS Lüdenhausen, 

 

nun ist es passiert! Die 1. Fußballmannscha� des Vereins ist Meis-

ter in der Kreisliga B Lemgo geworden und spielt somit in der Sai-

son 2016/2017 wieder im Kreisoberhaus… 

 

DER AUFSTIEG 
Nachdem der TuS in den vergangenen Jahren konBnuierlich unter 

den ersten 3 Teams der Liga zu finden war, konnte die Meister-

scha� in der Saison 2015/2016 nicht verhindert werden. Mit 88 zu 

21 Toren und 65 Punkten aus 28 Spielen wurde die Truppe um 

Betreuer Ralf „Wolfgang“ Strate Spitzenreiter. 

Ausschlaggebend für diesen Erfolg war, nach durchwachsener Hin-

serie, die starke Rückrunde ohne Niederlage. Die Krönung der Serie 

war die zahlreiche und emoBonale Unterstützung der Mannscha� 

durch die Zuschauer und Fans im entscheidenden Spiel in Kalldorf, 

das knapp mit 1:0 gewonnen werden konnte. Danach brachen alle 

Dämme und es konnte endlich die Rückkehr in die Kreisliga A gefei-

ert werden! 

 

Folgende Spieler wurden in der Meistersaison eingesetzt (In Klam-

mern: Nominierungen): 

Dennis Schmidt (27), Christoph Schaepe (1), Patrick Strate (23), 

Lars Meier (1), Manuel Sollgan (4), Andreas Peschel (12), Fabian 

Tölle (18), Björn Eimkemeier (21), ChrisBan König (17), Florian Rolf 

(9), Kevin Strate (28), Florian Saak (3), Philip Pröhlemeier (27), 

Julian Knaup (27), Lukas Stock (21), Andre Newger (21), Chris-

topher Knaup (27), Louis Schauf (12), Jan-Henrik Dietz (24),  

Jonathan Fricke (12), Maximilian Schönwälder (28), Robin Strate 

(28), Jan Rügge (5), Rene Diekmann (2), Louis PeBg (5), David Kater 

(2), Sven Eimkemeier (1), Robin Würfel (2) 
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Herzlichst Bedanken möchte ich mich bei Ralli für die starke  

Betreuerarbeit, bei Jan Rügge für die gute Zusammenarbeit, Platz-

wart Robert Wall für die sehr gute Rasenpflege und bei Kevin  

Strate für die Co-Trainer-Arbeit. 

Überragend war wiedermal die Bewirtung bei den Heimspielen auf 

dem Erlenhain, Danke hierfür an die Damen von der Kuchentheke 

und die Herren vom Grill! 

Besonders freut mich der AufsBeg, außer für die Mannscha�, für 

die Tipp- und Wandergruppe, die zu fast jedem Auswärtsspiel ge-

wandert sind! Habe gehört, dass sie schon im Trainingslager sind, 

um auch nach Lipperreihe und Asemissen wandern zu können… 

 

DIE AUFSTIEGSFEIERN 
Jubelorgien, Bierduschen, Tränen der Rührung, grün-schwarze 

Bengalos, herrliche Gesänge und viele Umarmungen lösten die 

Anspannung nach dem Sieg in Kalldorf ab. Zuschauer und Spieler 

feierten nach dem Schlusspfiff in Kalldorf die Rückkehr in die Kreis-

liga A. In AufsBegsshirts wurde in den Kalldorfer Kabinen weiter 

gefeiert, Chorleiter Stefan Meier übernahm das Regiment und  

Heida und Schaepe tanzten glückselig, liegend den Blues. 

Trotz aller Versuche brach die Achse auf dem Nachhauseweg im 

Planwagen nicht (Dank an Tim und Walter Pröhlemeier) und 

Schröders Security Car, gesteuert von Hendriks Schwager, bespickt 

mit den Feierbiestern Krooß und Saak, sorgte für eine sichere  

Ankun� im Vereinslokal Lindenkrug. 

Was danach alles bei Christa passierte entzieht sich meiner Erinne-

rung... 

Der Saisonabschluss am nächsten Wochenende nach dem Spiel 

gegen LaSi und die Mannscha�sfahrt am folgenden Wochenende, 

inklusive SchlauchbooWahrt auf der Weser, zum Gasthof Krooß 

kompleXerten die Feierlichkeiten zum AufsBeg. Vielen Dank an 

alle Gastgeber, Beteiligten und Organisatoren. 
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SAISON 2016/2017 KREISLIGA A 
Das Ziel für die nächste Saison ist es, nochmal so eine  

PartysBmmung zu erleben, nur sollte diesmal der Klassenerhalt die 

selben Glücksgefühle erzeugen. Wir freuen uns auf die Saison und 

den WeFkampf mit den besten Teams in unserem Kreis. Leider 

wird uns Manuel Sollgan nicht mehr als Notnagel zur Verfügung 

stehen und Louis Schauf wird nur sporadisch den TuS unterstützen 

können. Umso glücklicher sind wir über die Rückkehr von Daniel 

Marzog, der mich zusammen mit Kevin Strate in der Trainingsarbeit 

unterstützen wird. Natürlich wird er auch als Spieler das Team 

verstärken, gemeinsam mit den jungen, hungrigen Neuzugängen 

Jan Niklas „Buddy“ Nitschke und Nils Lüking von der SG Talle/

Westorf. Herzlich Willkommen! 

 

Zum Abschluss noch ein sportliches Dankeschön an den Vorstand 

und an meine persönlichen Berater Hans und Fritz Walter! ;) 

 

Liebe Grüße und bis bald auf dem Erlenhain 

Tim Schauf 

 

1/3 Lebensmittel Krooß 
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Mario Hecker, Bürgermeister Gemeinde Kalletal:  Ich gratuliere auch im Namen von Rat und Verwaltung dem TuS Lüdenhausen zum Aufs�eg in die Kreisliga A. Selbst wenn der kri�-sche Beobachter eine schwere Saison im Kreisoberhaus prognos�-ziert, so kann ich nicht nur als Bürgermeister sondern besonders als Fußballer nur sagen, wenn man aufsteigen kann, dann tut man es auch, denn darum trainiert und spielt man Woche für Wo-che. Und wenn es am Ende dann nicht reichen sollte, zählt nur eines: Der Zusammenhalt!  

Cornelia Brakhage, 1. Vorsitzende SOVD Lüdenhausen:  

Eine gute Mannscha2 braucht nicht nur die körperlichen Fähigkei-

ten, sondern auch Kameradscha2, Rücksicht, Hilfsbereitscha2 und 

ein gutes Auge für eines jeden Chancen. Ihr habt besonderen 

Teamgeist, Zusammenhalt und einen starken Willen bewiesen! 

Herzlichen Glückwunsch zum Aufs�eg in die Kreisliga A 

Ebenso beglückwünsche ich die 2. Mannscha2 für die in dieser 

Saison erbrachten Leistungen. 

Christoph Rügge, Löschgruppenführer Feuerwehr Lüdenhausen:  

Auch die Löschgruppe Lüdenhausen gratuliert der 1. Fussball-

mannscha2 des TUS Lüdenhausen zu ihrem Aufs�eg in die Kreis 

Liga A. Dieses ist sicher auch ein großer Sieg, um nicht nur den 

Sportverein weiter im Land bekannt zu machen, sondern auch für 

ganz Lüdenhausen. Den Glückwünschen der ak�ven Kameraden 

schließen sich auch die passiven Kameraden,die Jugendfeuerwehr 

und die Ehrenabteilung an.  

Der AUFSTIEG  -  Grußworte 
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Dirk Brakhage, König 2014-2016 Schützenverein Lüdenhausen:  
Hallo Jungs! Danke für die tolle Saison, die Ihr gespielt habt. 
Ihr habt es euch wahrlich verdient aufzusteigen. Ich wünsche Euch in der kommenden Saison in der Kreisliga A alles 
Gute und viel Erfolg. 

Lars Brakhage, Vorsitzender Vereinsgemeinscha� Lüdenhausen:   

Liebe Spor;reunde, auch die Vereinsgemeinscha2 Lüdenhausen 

gratuliert euch zum Ligasieg und dem damit verbundenen Aufs�eg 

in die neue Spielklasse! Auf Grund der durchgängig guten Leistun-

gen über die gesamte Saison gesehen, seid ihr verdient mit dem 1. 

Platz belohnt worden und seid ein tolles Aushängeschild für das 

gesamte Dorf über die Kalletaler Grenzen hinweg. Für die neue 

Saison wünschen wir euch nur das Beste, viel sportlichen Erfolg 

und ein Klasse Zeit im „Kreisliga-Oberhaus“. Lüdenhausen steht 

hinter euch!  

Sabine Kaiser, 1. Vorsitzender Schützenverein Lüdenhausen:  
Sport zählt zu den beliebtesten Freizeitbeschä2igungen. Der We@-
bewerb ist ein wich�ger Bestandteil in der Sportkultur und macht 
den Sport erst spannend. Wer für ein bes�mmtes Team mi;iebert, 
weiß, wie aufregend ein knappes Turnier sein kann. Eine gute Mannscha2 braucht nicht nur die körperlichen Fähigkei-
ten, sondern auch Kameradscha2, Rücksicht, Hilfsbereitscha2 und 
ein gutes Auge für eines jeden Chancen. Ihr habt besonderen 
Teamgeist, Zusammenhalt und einen starken Willen bewiesen! 
Wer nach hartem Training und einem schweißtreibenden We@be-
werb auf dem Siegertreppchen steht, hat wahrlich Grund zum Fei-
ern und verdient herzliche Glückwünsche und Grüße. Macht weiter 
so!!  
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Fotos der Aufs:egsfeier 
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1/2 Felix Reisen 

1/2 Getränkeservice OWL 



20 

Bericht 2. Mannscha� 
 

Beginnen wir mit dem WichBgsten: die zweite Mannscha� hat die 

Spielzeit 15/16 auf dem 6. Tabellenplatz beendet und hat damit die 

beste Platzierung seit der AufsBegssaison 04/05 erreicht! Ange-

sichts der großen Umstellungen innerhalb der Mannscha� ist das 

ein großer Erfolg, der zu Beginn der Saison nicht zu erwarten war. 

Am Ende der Saison 14/15 stand die Mannscha� auf einmal ohne 

viele Punkte, ohne Betreuer und ohne Trainer da. Des Weiteren 

hingen einige Spieler die Stollenschuhe an den Nagel, sodass eine 

mehr oder weniger große Neuaufstellung der zweiten Mannscha� 

von Nöten war. Jan Rügge wuchs nach Prophezeiung von Stefan 

Finke in die Rolle als Spielertrainer hinein und so starteten wir mit 

einer sehr jungen Truppe und ohne große AmbiBonen in die neue 

Saison.  

Die Hinrunde lief im Großen und Ganzen trotz der Umstellungen so 

weiter, wie die Saison 14/15 aufgehört haFe. Zwar begann die 

Runde im Regenspiel gegen den späteren TabellendriFen Bega/

Humfeld mit einem vielversprechenden 1:1, jedoch folgten auf 

diese ParBe vier herbe Pleiten, in denen sich die fehlende Einge-

spieltheit der Mannscha� und vor allem der Personalmangel     

zeigte. Dies gipfelte im Spiel gegen Almena, als der TuS nur mit 10 

Mann angetreten ist. Immerhin gab es noch Siege gegen den FC 

Oberes Extertal, als unser MiFelfeldregisseur und Kunstschütze 

Stefan Meier sein Comeback feierte, und im Derby gegen den SV 

Bavenhausen zu verzeichnen. Nach weiteren hohen Niederlagen 

gegen Kalldorf und Barntrup ging es nach nur acht Spielen, bedingt 

durch das schlechte WeFer, bereits in die Winterpause.  

Das erste Spiel nach der Winterpause begann gleich mit einem 

Paukenschlag: dank tatkrä�iger Unterstützung einiger Spieler der 

ersten Mannscha� wurde AufsBegsaspirant Laßbruch/Silixen mit 

10:0 nach Hause geschickt.  
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Nach einer knappen 0:1-Niederlage gegen den Tabellenersten FC 

Unteres Kalletal folgten Siege gegen die direkten Konkurrenten aus 

Brake, Lüerdissen und Extertal, welche das Selbstvertrauen der 

Mannscha� enorm stärkten. Unterbrochen wurde diese Serie nur 

beim Nachholspiel gegen den bis dato sieg- und punktlosen FC 

Lemgo/West auf der Westalm. Unzählige Chancen reichten nicht 

zum Sieg gegen die Inklusionsmannscha�, die uns in diesem Spiel 

in punkto Leidenscha� und Wille einfach überlegen war. Der TuS 

ließ sich davon aber nicht beirren und zeigte im WeFerchaos-Spiel 

gegen den FCO die richBge ReakBon und ließ der gegnerischen 

Mannscha� bei eisigen Verhältnissen mit 5:2 keine Chance. Zwei 

Wochen später wurden mit einem 9:2 auch die Verhältnisse im 

Rückspiel gegen Lemgo/West zurechtgerückt. Am letzten Spieltag 

haben wir dem FC Unteres Kalletal die AufsBegsfeier ausnahms-

weise nicht vermiest und feierten im Anschluss gemeinsam mit der 

ersten Mannscha� ihren AufsBeg und unsere Saison. 

Als Endresultat ergibt sich so ein 6. Tabellenplatz mit 29 Punkten, 

von denen 22 nach der Winterpause geholt wurden. In der Rück-

rundentabelle belegten wir so sogar den 4. Platz. Des Weiteren hat 

sich der Erlenhain als Festung für den TuS 2 herausgestellt. Sieben 

der neun Saisonsiege wurden auf dem heimischen Teppich erzielt.  

Es hat sich auch gezeigt, dass die neu formierte Mannscha� mit 

einer kompleF neuen Defensive einige Zeit und auch Lehrstunden 

benöBgt hat, um sich zu finden. Lag die Tordifferenz bis zum Win-

ter noch bei -22, konnte sie bis zum Saisonende mit +16 Toren auf  

-6 korrigiert werden.  

Die KombinaBon aus sehr jungen Spielern und einigen erfahrenen 

Stützen scheint sehr gut zu harmonieren. Viele Spieler gingen in 

ihre erste oder zweite Seniorensaison und haben im Laufe dieser 

Spielzeit viele Dinge gelernt. In fast allen Spielen konnten wir mit 

den alten Tugenden wie Kampf und Leidenscha� überzeugen, die 

den TuS seit Jahrzehnten ausmachen. Auch aus Niederlagen wie 

gegen Lemgo/West mussten (und haben) wir gelernt.  
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Wir sind sicherlich keine Ballstreichler wie Mesut Özil und nicht 

jeder kann ein KondiBonswunder wie Denny Stabenow sein, aber 

wir wissen, was wir können: Manchmal bedeutet das dann halt 

„lang und weit bringt Sicherheit!“, manchmal „die Ecke lang auf 

Denny!“ und manchmal kann sich sogar einer 15 Minuten vor An-

pfiff und mit 2,0 Promille 'ne Bratwurst reinschrauben und in den 

90 Minuten danach trotzdem (oder vielleicht gerade deswegen?) 

seine Leistung bringen. Auch die Auswärtsfahrten mit Kommando-

wagen Meier vorweg waren immer ein absolutes Highlight. 

Zur neuen Saison verlässt uns Dennis Schmidt (II) Richtung         

Laßbruch/Silixen, allerdings können wir vermutlich bald auch 2-3 

Neuzugänge präsenBeren. Zusammen mit den Flüchtlingen, die 

jetzt ihre Spielerpässe haben, haben wir dann noch mehr Möglich-

keiten auf dem Platz und können auch Ausfälle besser kompensie-

ren. Jeder, der Lust aufs Kicken hat, kann sich gerne bei uns       

melden! Ziel für die nächste Spielzeit muss sein, die Ergebnisse der 

vergangenen Saison zu bestäBgen und uns darüber hinaus noch 

weiter zu entwickeln.  

Des Weiteren möchten wir uns auch noch bei Tim Schauf und Ralf 

„Wolfgang“ Strate für die gute KommunikaBon mit der ersten 

Mannscha� bedanken, beide Seiten konnten davon sicherlich 

enorm profiBeren. 

Gut Kick und sportliche Grüße, 

Jan Rügge (Trainer) und David Kater (Pressewart) 
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1/2 Barlag 

Foto der 2. Mannscha� beim Saisonabschluss 
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Alt-Herren Mannscha� 
 
Hallo liebe Vereinsmitglieder,  

 

2016, das Jahr der Europameisterscha� !! 

 

Bei der Deutschen Mannscha� läu� es richBg gut.  

Auch bei uns, der Alt-Herren Mannscha� läu� es richBg gut! 

Wir haben zusammen mit den Bavenhausern viel Spaß auf und 

neben dem Fußballplatz. FÜR DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT VIE-
LEN DANK AN DIE BAVENHAUSER !!!!! 
 

Diesen Sommer läu� auch das Training draußen besser. 

Viele zeigen großes Interesse, Freitags ab 18 Uhr zu trainieren, ein 

oder zwei Bierchen zu trinken und auch das ein oder andere Klein-

feldturnier zu spielen. Leider waren wir hierbei noch nicht ganz so 

erfolgreich, wie wir uns das vorgestellt haFen. 

In diesem Sommer haben wir einen Höhepunkt:  

Wir spielen am 27.08.2016 um 15Uhr im Alten Düsseldorfer Stadi-

on auf Kunstrasen gegen den FC Landtag NRW. Das hat Mario He-

cker organisiert und dafür Herzlichen Dank !!! Auch die Ehefrauen 

sind herzlich eingeladen. Wir haben noch einige Plätze frei. Wer 

Interesse hat, biFe bei mir melden. 

Sven Eimkemeier 0170-3174848 

Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.  

 

Des Weiteren ist am 19.08.2016 ab 18.45 auf unserem Sommerfest 

in Lüdenhausen ein Alt-Herren Kleinfeldturnier geplant. 

Auch hier, Zuschauer sind herzlich willkommen. 

   

Ich möchte mich auch riesig bei Mario Schleef bedanken, 

der die Bavenhauser Alt-Herren Mannscha� nach dem AntriF von 

Mario Hecker als Bürgermeister des Kalletals übernommen hat. Ich 

freue mich weiterhin auf gute Zusammenarbeit !!  
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Nun wird jeden Freitag um 18 Uhr abwechselnd auf den Sportplät-

zen in Bavenhausen und Lüdenhausen trainiert.  

 

Ich hoffe, dass wir in Zukun� auch weiterhin so viel Spaß bei den 

Trainingsabenden in Bavenhausen und Lüdenhausen haben. 

!!! Jeder ist willkommen !!! 

 

Mit sportlichem Gruß 

Sven Eimkemeier  
 
 

 

 
 

1/3 Der kleine Strickladen 

1/3 Diekmann Spiritousen 
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Jugendberichte 
 
C-Jugend 
 

Hallo Zusammen, 

nachdem wir immer besser mit der Umstellung auf das große Feld 

klar gekommen sind und als eine der wenigen Mannscha�en mit 

ViererkeFe (bei 9er Gegnern entsprechend mit DreierkeFe) spie-

len, wurde die Mannscha� takBsch wie auch spielerisch immer 

besser und konnten die Spiele immer ausgeglichener gestaltet wer-

den, gegenüber den körperlich größeren Gegnern die sich größten-

teils schon im zweiten C-Jugend Jahr befinden. 

 

Es wurden zwei Siege, zwei Unentschieden und vier Niederlagen in 

der Rückserie errungen. Dies ist eine bemerkenswerte Leistung, da 

im Kader der C-Jugend auch dauerha� vier D-Jugendspieler mit-

spielen—dies zeigt sich dann, wenn sie bei der D Jugend ausgehol-

fen haben, weshalb diese auch so gut dar steht. 

Mit einer Übernachtungsfeier mit nächtlichen Fussballspielen, lau-

ter Musik und ganz wenig Schlaf wurde die Serie abgeschlossen, in 

der die Truppe erneut zeigte, dass sie eine Mannscha� ist. 

 

Fazit: eine schwere erste C-Jugendsaison, die die Mannscha� zu-

sammen wachsen lassen hat. In der neuen Saison wird die Mann-

scha� einige Gegner überraschen und oben mitspielen, da wir 

dann hauptsächlich der ältere Kader sind. 

 

Pascal muss leider nach der Saison wieder au_ören, da er eine 

Ausbildung als Polizist beginnt und Jochen wird nach seinem zehn-

ten Jugendtrainer-Jahr auch deutlich kürzer treten und zur neuen 

Saison nur noch als „driFer Trainer“ der Mannscha� zur Verfügung 

stehen. Es stehen, aus der ersten Bavenhauser Mannscha�, zwei 

neue Trainer zur Verfügung, die die Mannscha� mit neuer Energie 

übernehmen werden. 
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Training nach den Ferien auf dem Platz: Dienstag und Donnerstags 

18:00 – 19:30 Uhr in Bavenhausen 

  

Viele Grüße & schöne Sommerferien 

Pascal & Jochen 

Trainer C Jugend JSG BaLüTaWe		

 

1/3 Blende f-11 

blende-f11

Martin Gottschlich

Handwerkerstr. 11
32689 Kalletal - Lüdenhausen
Mobil: 0170 1845386
martin@blende-f11.de
www.blende-f11.de

Angelika‘s Mangelstube

Angelika Gottschlich

Handwerkerstr. 11
32689 Kalletal - Lüdenhausen
Tel.: 05264 657342
Mobil: 0170 1845386
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E-Jugend 
 

Mit einer kurzen Trainingseinheit mit anschließendem Kennenler-

nen-Grillen starteten wir am 12.08.2015 mit 15 Jungen und Mäd-

chen in die Vorrunde der Kreisliga C (Gruppe 4) der Saison 

2015/16. 

Nachdem wir die ersten zwei Spiele recht deutlich und hoch für 

uns entscheiden konnten, wurde unsere Euphorie in den darauf 

folgenden drei Spielen doch stark eingebremst und wir kamen 

über einen fün�en Platz nicht hinaus. 

Somit blieben wir für die Rückrunde der Kreisliga C (Gr.2) erhalten, 

wo wir nach aktuell drei Spieltagen mit drei Punkten den fün�en 

Platz belegen. 

Leider mussten wir uns von zwei Kindern verabschieden, Torben 

wechselte zu BHK, Laura entschied sich doch lieber für das Reiten.  

Die Hallensaison war nicht von großem Erfolg gekrönt, letztendlich 

mussten wir den letzten Spieltag aufgrund der kursierenden Grip-

pewelle leider absagen. 

  

Nichtsdestotrotz sind wir stolz auf unsere Kleinen, die immer mit 

Herzblut und Freude bei der Sache sind, gerne auch noch ein wenig 

verspielt, aber es macht riesigen Spaß mit den Kindern zu arbeiten, 

was auch die große und reichliche Trainingsbeteiligung wiederspie-

gelt. 

  

Mit Beginn der Rückserie erhielten wir zusätzliche Unterstützung 

durch Oliver Perleberg als Betreuer bis zum Ende der Saison. 

  

Am 09.04.16 starteten wir auf dem Erlenhain die Rückserie auf 

dem Platz mit einem Sieg gegen den FCO Extertal. 

Die folgende Spielzeit gestaltete sich dann etwas holprig, mussten 

doch einige Spiele weFer- oder krankheitsbedingt umgelegt wer-

den, so dass wir die ein oder andere Begegnung, im Sinne der eng-

lischen Wochen, miFwochs ausgetragen haben.   
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Ein Highlight hierbei war ein 12:1 gegen die JSG Humfeld/Bega/

Schwelentrup/Spork, eine WeFe zwischen den Kindern und uns 

wurde anschließend mit einem Eisbecher belohnt. 

Leider fielen in der Schlussphase drei unserer Kids verletzungsbe-

dingt aus, Kai mit einer gebrochenen Hand, Lenja mit einer Reizung 

im Knie und Nick mit einer Bänderdehnung (an dieser Stelle noch 

einmal Gute Besserung an euch). 

  

Das letzte Spiel der Saison bestriFen wir im Rahmen des Taller 

SporWestes am 25.06.16. 

Insgesamt belegen wir am Ende einen guten vierten Platz mit dem 

wir voll zufrieden sind und haben am 28.05.16 einen schönen, ge-

mütlichen Saisonabschluss bei Bratwurst, Pommes und Getränken 

auf dem Sportplatz in Bavenhausen organisiert. 

  

Abschließend möchten wir uns bei allen Kindern und Eltern bedan-

ken, die uns in dieser Saison begleitet, unterstützt und mitgefie-

bert haben.  

WichBg ist, dass der Spaß am Fußball erhalten bleibt und vor allem 

im Vordergrund steht. 

In diesem Sinne wünschen wir allen eine schöne Sommerpause... 

  

Mit sportlichen Grüßen 

Marian, Olli und Nicolai  
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F-Jugend 
 

Unsere F-Jgd setzte sich in der abgelaufenden Saison aus einem 

Kader von 15 Kindern der Jahrgänge 2007 und 2008 zusammen. 

Trainiert wurde das Team von Torsten Schnitgerhans, Robin Würfel 

und Holger Stock. Die Kinder waren mit großem Eifer beim Training 

dabei und auch die Trainingsbeteiligung war super. Die F-Jgd spiel-

te auf dem Feld in der Kreisliga C Fairplay-Liga, das bedeutet unter 

anderem, dass keine Ergebnisse veröffentlicht werden. Trotzdem 

möchte ich nicht verschweigen, dass die Kids 9 x gewonnen, 2 x 

unentschieden gespielt und nur 3 x verloren haben. Das Torver-

hältnis von 102:47 spricht für sich! 

 

Es ist bei einem Kader von 15 Spielern nicht immer leicht, allen 

Spielern genügend Einsatzspielminuten zu ermöglichen. Wir haben 

es so gut wie möglich aber hinbekommen, denn gerade in der Fair-

play-Liga sollen die Kinder viel Spaß beim Spielen haben, aber ohne 

großen Erfolgsdruck. Weitere Regeln der Fairplay-Liga 

 

1. Die Schiedsrichterregel, die Kinder sollen selbst entscheiden 

(über die unveränderten Fußballregeln) und spielen ohne Schieds-

richter. Die Trainer greifen nur in striXgen SituaBonen ein. 

 

2. Die Fan-Regel, die Eltern/Fans halten ca. 15m Abstand zum 

Spielfeld. Damit soll erreicht werden, dass die Eltern/Fans nicht 

dauernd die Kinder im Spiel ansprechen, bzw. reinrufen. 

 

3. Die Trainerregel, die Trainer begleiten das Spiel aus der 

Coachingzone. Sie sind Partner und Vorbilder. Sie geben nur die 

nöBgsten Anweisungen. Die Förderung der KreaBvität, des Mutes, 

der Spielfreude, der Entscheidungsfreude und des Selbstvertrauen 

sind die Ziele der Fairplay-Liga! 
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In den Wintermonaten trainierten wir Donnerstags von 18:15 - 

19:15 Uhr in Bavenhausen in der (kleinen) Halle, da die kleine Halle 

in Hohenhausen aus Sicherheitsgründen (unsichere Deckenkon-

strukBon) bis auf Weiteres gesperrt ist! 

Bei den Hallenkreismeisterscha�en spielten wir gegen klassenhö-

here Mannscha�en. So erreichten wir mit 3 Siegen, 3 Unentschie-

den und 6 Niederlagen den 5. Platz. 

Bei den Kalletalmeisterscha�en in der Halle belegten wir einen 

guten 3.Platz. 

 

Torsten Schnitgerhans, Robin Würfel und Holger Stock, 

Trainerteam F-Jgd BaLüTaWe 

Auf dem Foto mit unseren neuen Trikots sind folgende Kinder/

Trainer zu sehen: 

hockend von links: Noah Bischoff, Max Philipp Risse, Clara Lippok, 

Max Maurice Degutsch, Jan Blum, Max Paul und Tobias Schröder, 

stehend von links: ChrisBan Görtler, Tom Imker, Jano Tiemann, 

Lennart Böke, Henry Masic, Henri Krutz und Hannes Schnitgerhans, 

hinten stehend von links: Trainer Torsten Schnitgerhans und Hol-

ger Stock. Es fehlt Silas Hecker. 
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1/1 Dörentruper Autohaus 
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Minikicker (G-Jugend) 

 

Nach der abgelaufenen Saison können wir sehr zufrieden sein. 

Viele unserer Spieler werden in der kommenden Saison in die  

F-Jugend wechseln, aber ebenso viele werden neu in unsere  

Mannscha� einsteigen. 

Beim Taller SporWest haben wir unseren Saison-Abschluss gefeiert. 

Hierbei traten die Eltern gegen die Kinder an, wobei natürlich un-

sere Minikicker deutlich gewonnen haben. Im Anschluss wurden 

die Spieler gefeiert und beschenkt. Da nicht nur Kinder uns verlas-

sen, sondern auch unseren Trainer Marcel, gab es auch für ihn ei-

nen neFes Abschiedsgeschenk. Ein schöner Abschluss zum  

Saisonende. 

Wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Saison und die  

kommende Spielzeit. 

 

Luc Brunton 
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Seniorenturnen 
 

Jeden Dienstag von 18 - 19 Uhr treffen sich die ca. 15 fleißigen 

"Oldies"  im Dorfgemeinscha�shaus. Wer jetzt allerdings meint, 

dass wir nur SitzgymnasBk machen, der irrt sich. Hier kommen alle 

mehr oder weniger ins Schwitzen. Mit Spielen, Krä�igungsübun-

gen, Pilates, GymnasBk, Gehirnjogging, Fliegenklatschen-Lu�ballon

-Tennis und Entspannung halten wir uns fit. Der Spaß kommt dabei 

nicht zu kurz...... 

Wir arbeiten mit Rubber-Bändern, Holzstäben, Bällen und vielem 

mehr. Durch Balancierübungen, einigen Übungen, bei denen wir 

lange Zeit auf nur einem Bein stehen, stärken wir unsere MiFe und 

betreiben ganz nebenbei Sturzprophylaxe, die besonders im fort-

geschriFenen Alter sehr wichBg ist. 

Auch Partnerübungen stehen immer wieder auf dem Programm, 

um die Muskeln zu stärken. Bei den Spielen, insbesondere mit Bäl-

len, gibt es immer was zu lachen. 

Zurzeit turnt nur noch ein Mann mit. Das ist sehr schade. Er und 

natürlich auch die Frauen würden sich freuen, wenn bald männli-

che Verstärkung kommt. Habt keine Angst, wir sind alle gut drauf 

und wollen mit Spaß etwas für unsere Gesundheit tun. 

Nach der Stunde Sport hat man dann auch ein gutes Gefühl und 

kann sich beruhigt aufs Sofa legen.... 

Also, überwindet den inneren Schweinehund und kommt dienstags 

mal vorbei! 

Am 09.08.16 machen wir eine Sommerwanderung und ab dem 

16.08. geht es im Dorfgemeinscha�shaus wieder los. Also vormer-

ken! 

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit!!! 

  

Antje Fuhrmann 

und die Seniorenturner/innen 
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1/2 Buschmeier 

1/2 Haarige Zeiten 
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*Go for Gold* und Sportabzeichen-Treff 
 

*Go for Gold* 
Am 16.12.2015 fand die *Go for Gold* Weihnachtsfeier im Tan-

nenhof staF. Auf der Kegelbahn konnten wir unsere Talente unter 

Beweis stellen. August ist einfach nicht zu toppen ;-) Hut ab. Im 

Anschluss gab es lecker Essen und ein Gruppenfoto. 
 

Um unsere Ausdauerleistungsfähigkeit zu testen, haben wir uns 

auch in diesem Jahr wieder beim Volkslauf in Loßbruch-Bentrup an 

den Start getraut und die vorderen Plätze abgeräumt. 
 

Wer Interesse hat an der Sportstunde *Go for Gold* teilzunehmen, 

ist herzlich willkommen und kann gern einmal in die Sportstunde 

schnuppern. Wir trainieren immer miFwochs von 19:00-20:00 Uhr 

auf dem Sportplatz. Durch unterschiedliche Trainingsarten wie 

Zirkel- und StaBonstraining sowie der Einsatz von Kleingeräten wie 

Redondo-Bälle trainieren wir ganzheitlich Ausdauer, Krä�igung, 

KoordinaBon und Gleichgewicht.  
 

Ich freue mich, dass ihr immer so fleißig zum Sport kommt 

Eure Anne 
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Sportabzeichen-Treff 

 
Im Jahr 2015 haben 15 Personen beim TuS Lüdenhausen das Deut-

sche Sportabzeichen absolviert.  

Wir gratulieren 

Anja Stock (Gold), Anne-Kathrin Exner (Silber), August Weber 

(Gold), Barbara Künemund (Gold), Carina Schäfermeier (Bronze), 

Frank Meier (Gold), Hermann Westerhaus (Gold), Holger Stock 

(Gold), Jan-Henrik Dietz (Gold), Jörn Deppe (Silber), Leander Kü-

nemund (Gold), MarBn Stock (Gold), Robin Würfel (Gold), Werner 

Meier (Gold) und Yvonne GoFschlich (Bronze) 

zu ihrem Deutschen Sportabzeichen. 

 

Im Juni 2016 haben wir wieder mit Sportabzeichentraining und –

abnahme begonnen. Das Training findet während der *Go for 

Gold*-Sportstunde miFwochs abends auf dem Sportplatz in Lüden-

hausen von 19:00 bis 20:00 Uhr staF. Termine für die Abnahme 

geben wir frühzeiBg über Facebook und über Aushänge bekannt. 

Werner Meier hat uns auch noch einen weiteren Satz Startblöcke 

für den Sprint gebaut. Dafür ein großes Dankeschön. 

 

Die Abnahmen erfolgen durch Jörn Deppe, MarBn Stock und Anne 

Exner, die eine Sportabzeichenprüferlizenz LSB NRW besitzen.  

 

InformaBonen zum Deutschen Sportabzeichen gibt es online unter 

deutsches-sportabzeichen.de und als App sportabzei-

chen.splink.de/home_a4. Interessenten, die gern das Deutsche 

Sportabzeichen absolvieren möchten, können sich unter 

tus@luedenhausen oder 05261 7009716 melden. 

 

Wir freuen uns auf viele neue Sportabzeichenbegeisterte  

Anne, MarBn und Jörn  
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Ehrungen bei der Generalversammlung 

 
Sportabzeichen 

Jubiläum 
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Laufen und Walken mit dem TuS 
 

Im Jahr 2016 finden noch einige Lauf- und Walkveranstaltungen in 

Lippe staF, bei denen wir mit dem TuS an den Start gehen könn-

ten. Beim Volkslauf in Bentrup-Lossbruch waren im Juni bereits 

zehn TuSler akBv und konnten mit sehr guten Ergebnissen glänzen. 

Jörn Deppe vertrat den TuS beim Harzer Keiler Run. 
 

10. August: Sparkasse-Ziegler Lauf in Lage 

Laufen: 5km / 10km 

Der teilnehmerstärkste Verein gewinnt 30l Bier (Was für die Fuß-

baller?) 
 

20. August: 25. Detmolder Residenzlauf 

Laufen: 5km / 10km 

Jeder erhält im Ziel ein Präsent 
 

24. August: Lauf um den Rotenberg in Lage-Heiden 

Laufen: 7,1km / 9,08km 

Walken: 7,1km / 9,08km 
 

26. August: 34. Lemgoer Hanselauf (um den Wall) 

Laufen: 3,3km / 6,6km / 10km 
 

03. Oktober: Brunnenlauf in Bösingfeld 

Laufen: 5km / 10km / 5x5km 

Walken: 5km 
 

05. November: Asentallauf Bad Salzuflen 

Laufen: 5,5km / 10,5km 
 

12. November: Herbstlauf durch den Leistruper Wald 

Laufen: 6km / 10km / 20km 

Walken: 10km 
 

Bei Fragen und Interesse wendet Euch an MarBn Stock 

(0160/97305982) und/oder Anne Exner oder unter 

tus@luedenhausen.de. 
 

MarBn Stock  
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Unlimited 
 
Wie bereits auf der Hauptversammlung mitgeteilt wurde, haben 

die „Jazzmädels“ sich umbenannt und treten nun unter dem Na-

men „Unlimited“ auf. 

Ende des letzten Jahres waren wir hauptsächlich damit beschä�igt, 

für den Au�riF bei der Weihnachtsfeier vom TuS zu trainieren. Wir 

haben mit unseren Tänzen einen ganzen NachmiFag  füllen kön-

nen. Der Au�riF war zwar sehr anstrengend, aber auch ein voller 

Erfolg und wir haFen viel Spaß dabei, unsere Tänze auch mit ver-

schiedenen OuWits zu präsenBeren. 

Auch eine eigene Weihnachtsfeier gab es wieder. Wir haben Bur-

ger selber gemacht und einige Spiele gespielt. 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder fleißig geübt und gespielt. 

Die Gruppe der „Kleinen“ (ab 1. Klasse) trainiert miFwochs von 

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, die „Großen“ (ab 7. Klasse) von 19:00 Uhr 

bis 20:00 Uhr. 

Während wir bei den Kleinen Sportspiele machen und tanzen, wird 

bei den Großen in unterschiedlichen SBlrichtungen getanzt und 

anschließend ein leichtes Muskelaucautraining gemacht. 

Über neue Gesichter freuen wir uns immer sehr. 

 

Besonderer Dank geht an das Kalletaler Autohaus und Grotegut 

Fleisch- und Wurstwaren GmbH, die uns tolle neue Trainingsanzü-

ge gesponsert haben. 

 

Liebe Grüße, 

Désirée Knaup  
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Lateinamerikanischer Rhythmustanz 
 
Begonnen haben wir im August 2015 als Betriebssportgruppe der 

Pflegeeinrichtung „Die Rose“. MiFlerweile sind wir eine buntge-

mischte Gruppe aus Mitarbeitern der Rose, aber auch vielen ande-

ren Gesichtern unterschiedlicher Altersklassen. Wir tanzen haupt-

sächlich zu lateinamerikanischer und spanischer Musik. Die Tänze 

bestehen aus einfachen Choreografien, die schnell erlernt sind, 

wodurch jederzeit neu eingesBegen werden kann. Als Abschluss 

jeder Stunde dehnen wir uns gemeinsam und massieren uns mit 

Igelbällen 

Zur Zeit sind unsere Tanzpartys donnerstags von 19:30 Uhr bis 

20:30 Uhr im Dorfgemeinscha�shaus. 

Wer Lust hat mitzumachen, ist jederzeit herzlich willkommen. 

 

Liebe Grüße, 

Désirée Knaup 

1/2  Heinrich Krooß (Gasthof) 

Heinrich Krooß 
seit 1844  

 

  
Gasthof ● Getränke   

Partyservice und Feiern aller Art 
Lüdenhauser Straße 1●32689 Kalletal-Lüdenhausen 

Telefon 05264 / 9139 
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Aerobic-Mix erstes Halbjahr 2016 
 
Nach den Weihnachtsferien im Januar 2016 starteten wir wieder 

mit unserem Aerobic-Mix am Donnerstagabend voll durch. Fast 20 

Frauen allen Alters kamen wieder im Dorfgemeinscha�shaus Lü-

denhausen um 20 Uhr am Donnerstag zusammen um zu steppen, 

schwitzen und lachen!!!  

Wir haben immer viel Spaß, bei dem jeder herzlich willkommen 

ist!!! Auch Neuanfänger kommen jederzeit beim Kurs mit! Einfach 

ein Handtuch und ein Getränk mitbringen und loslegen! 

Leider mussten wir dann im Mai den zweiten Zehnerblock nach 5 

Abenden unterbrechen, weil ich endlich meine eingereichte Reha 

bewilligt bekam. Aber eine super AlternaBve mit Desi Knaup und 

ZUMBA war schnell gefunden! Danke Desi!!! 

Nach den Sommerferien am Donnerstag, dem 25. August 2016 

geht es dann weiter mit Aerobic-Mix und Heike! Ich freu mich 

drauf… 

 

Mit sportlichem Gruß 

Heike Gleisner 

(www.aerobic-maus.de) 
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1/2 Leuschner 

Damengymnas:k 
 

Training: Dienstags von 19:15-20:15 Uhr, Dorfgemeinscha�shaus 

Lüdenhausen 

 

Hier können sich alle Frauen altersunabhängig am Dienstagabend 

austoben. Begonnen wird stets mit einem kleinen Aufwärmtrai-

ning, um anschließend diverse Übungen für Bauch, Beine, Po sowie 

für die KondiBon zu absolvieren. Hierzu werden regelmäßig ver-

schiedene Geräte, wie Hanteln oder Terrabänder zur Hilfe genom-

men. Da keine besBmmte SportsBlrichtung verfolgt wird, sondern 

die allgemeine GymnasBk und das Wohlbefinden der Frauen ge-

stärkt werden soll, ist für alle Damen etwas dabei und jede ist herz-

lich willkommen. Die dienstägliche DamengymnasBk wird geleitet 

von Roswitha Hellweg.  
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1/1 Die Rose 
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1/2 Klatt 

1/2 Tannenhof 



55 

Jugend Trainingszeiten 
 

Minis (G-Jugend) 

Luc Brunton  

Donnerstag: 17:00 Uhr, Talle 

Heimspielort: Talle, Anstoßzeit: ? 

 

F-Jugend 

Holger Stock & Torsten SchniFgerhans 

Donnerstag: 17:00 Uhr, Westorf 

Heimspielort: Westorf; Anstoß: Sa, 10:30Uhr 

 

E-Jugend 

Nicolai Borowski & ChrisBan Krutz 

Di + Mi: 17:30 Uhr, Lüdenhausen/Bavenhausen 

Heimspielort: Lüdenhausen; Anstoß: Sa, 12:00Uhr 

 

D-Jugend 

Marian Borowski & Oliver Perleberg 

Di + Mi: 17:30 Uhr, Bavenhausen /Lüdenhausen 

Heimspielort: Bavenhausen; Anstoß: Sa, 13:00Uhr 

 

C-Jugend 

Laurin Sieker, Yannik Hermsmeier &  

Marcel Herrmann 

Di + Do: 18:00Uhr, Bavenhausen 

Heimspielort: Bavenhausen; Anstoß: Sa, 14:30Uhr 
 

 B-Jugend & A-Jugend  

nicht gemeldet 
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Ansprechpartner im TuS Lüdenhausen 
 

Geschä�sführender Vorstand 

 

1. Vorsitzender:   

Friedemann Rolf, In der Bollern 13, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6586292 

 

2. Vorsitzender: 

Mathias Stock, In der Bollern 15, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/9222 

 

1. Geschä�sführerin: 

Barbara Künemund, Lüerdisser Str. 5 ,32689 Kalletal 

Tel. 05264/657848 

 

1. Kassierer: 

MarBn Stock, Steinmüllerberg 3, 32657 Lemgo 

Tel. 05261/7009716 

 

Erweiterter Vorstand: 

 

2. Geschä�sführer: 

Lars Meier, Auf dem Richterberge 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6577733 

 

2. Kassiererin: 

Désirée Knaup, Konsul-Wolff-Str. 18, 32657 Lemgo 

Tel. 0151/18403101 

 

Sozialwart: 

Yvonne GoFschlich, Auf dem Richterberge 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6577733 
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1. Platzkassierer: 

Friedhelm Schulz, Brinkgarten 15b, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/9091 

 

Ehren-Vorsitzender: 

Karl Seidens, Brinkgarten 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/9345 

 

Jugend-Vorstand: 

 

1. Vorsitzender: 

Holger Stock, Am Anger 11a, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/1818 

 

2. Vorsitzender: 

Mirko Meier, In der Bollern 16, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/656643 

 

Jugend-Geschä�sführer: 

Lars Meier, Auf dem Richterberge 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6577733 

 

Jugend-Kassiererin: 

Désirée Knaup, Konsul-Wolff-Str. 18, 32657 Lemgo 

Tel. 0151/18403101 

 

Jugend-Förderung: 

Désirée Knaup und Holger Stock 

 

Weitere Ansprechpartner zu den einzelnen Mannscha�en und 

Abteilungen stehen im Sportkasten. 
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Sportangebote im TuS: 
 

Di. 18:00 Uhr Seniorenturnen im DGH 

  19:00 Uhr Training  1./2. Mannscha� 

  19:15 Uhr DamengymnasBk im DGH 

 

Mi.  18:00 Uhr Unlimited 1. Gruppe  
 19:00 Uhr 2. Gruppe, beide  im DGH  

 19:00 Uhr Go for Gold, Sportplatz 

 

Do.  19:00 Uhr Training  1./2. Mannscha� 

 19:30 Uhr  Lateinam. Rhythmustanz 

  20:00 Uhr Aerobic-Mix im DGH  

 

Fr.  18:00 Uhr Training Alt-Herren   

 

TuS-Terminkalender: 
 

14.08.2016             1. Saisonspiel 

19.-21.08.2016 Sommerfest 

12.11.2016  1. Hilfekurs im DGH 

19.11.2016  Weihnachtsmarkt 

02.12.2016  TuS-Bus zum Kläschenmarkt 

10.12.2016  Weihnachtsfeier  
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Impressum 

 
Der Erlenhain-Kurier ist die Vereinszeitung des TuS Lüdenhausen 

und erscheint zweimal im Jahr - wer die erste Ausgabe 2016 findet, 

darf Sie behalten. 

Verantwortlich für den Inhalt ist der Vorstand des TuS 

Lüdenhausen von 1913 e.V. sowie die unter den Berichten 

namentlich genannten Personen. 

 

Ihr vermisst einen Bericht über eine Mannscha� bzw. Abteilung 

oder Gruppe? Leider wurde dann bis zum RedakBonsschluss kein 

Bericht abgegeben.  

 

Layout und Erstellung durch Carina Schäfermeier und  

Yvonne GoFschlich. Die Anzeigen wurden durch die Mitglieder des 

Vorstands besorgt. 

Hinweis: Der nächste Erlenhain-Kurier erscheint im  Frühjahr 2017. 

Sollte jemand Lust haben am Erlenhain-Kurier mitzuwirken und ei-

gene Ideen einzubringen, kann er/sie sich gerne an den Vorstand 

wenden! 

Der TuS im Internet: www.luedenhausen.de/vereine/tus 

Der TuS per Email: tus@luedenhausen.de 

 

 

Ach ja: Tippfehler werden auch weiterhin absichtlich eingebaut und 

wollen natürlich auch gefunden werden … Wer einen findet, darf 

ihn gerne behalten, grillen oder einfrieren… ;-) 

Wir danken allen Unternehmen, die durch ein Inserat 

die Veröffentlichung dieser Vereinszeitung erst 

ermöglicht haben! 
 

Wir bitten darum, dass Sie bei Ihren Einkäufen auch 

die Sponsoren des TuS Lüdenhausen berücksichtigen!!! 
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1/1 Kuhfuß 


